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durch Streusalz chloridhaltig ist. Der chemi-
sche Angriff durch Chloride kann zum Ab-
schälen des Betons an der Oberfläche füh-
ren. Darüber hinaus kann in den Beton ein-
dringendes Oberflächenwasser den Beton-
körper zerstören.

GET-Tipp: Vermeiden Sie Schäden. Setzen
Sie auf Produkte mit         -GZ 692

Beton in Verkehrsflächen muss hohen An-
forderungen gerecht werden. Deshalb rät
GET: Schlagen Sie dem Winter ein Schnäpp-
chen! Setzen Sie auf Produkte mit dem Gü-
tezeichen       -GZ 692. Mit Produkten nach
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Kompakt-Info

Alljährlich spielt sich das gleiche Szenario
auf unseren Straßen ab. Der Winter kommt
mit Regen, Schnee und Frost und unsere
Straßeninfrastruktur zeigt sich besonders
sensibel. Gerade an den Stellen, an denen
Wasser und Salz bei Temperaturen um und
unter dem Gefrierpunkt angreifen, sind die
Schäden sichtbar. Dies ist besonders nach
langen Wintern mit ausgeprägten und häu-
figen Frost- und Tauperioden zu bemerken.

Die Schäden sind vielfältig und reichen von
Schlaglöchern und Rissen im Straßenbelag
bis hin zu Aufbrüchen im Umfeld von Schacht -
abdeckungen. Auch bei Schachtabdeckun-
gen mit Betonfüllungen kann es zu Schäden
kommen.

Schadensursache: Risse, Wasser und Kälte

Straßenbeläge und Beton, die überlastet
sind oder mangelhaft verarbeitet wurden,
haben oft Vorschädigungen in Form von Ris-
sen. In diese Risse dringt Wasser ein. Ge-
friert das Wasser bei Kälte, dehnt es sich
aus. Das heißt, bei Frost sprengt das gefrie-
rende Wasser aufgrund seiner Volumenaus-
dehnung den Asphalt oder Beton im Um -
gebungsbereich.

Das Ergebnis:
� Schlaglöcher und Risse in Verkehrsflächen.
� Risse im Umfeld der Schachtabdeckung,

eingesunkene, vertieft sitzende Schacht-
abdeckungen und starke Geräuschbeläs-
tigung durch schadhafte Mörtelfugen.

� Bei Schachtabdeckungen Schäden an den
Betonfüllungen der Deckel.

In Deutschland werden traditionell überwie-
gend Beton-Guss-Schachtabdeckungen ver -
wendet. Auch hier können Oberflächenwas-
ser und Schnee eindringen und in Verbin-
dung mit Frost Schaden anrichten. Dies um-
so mehr, wenn das eindringende Wasser

wasserlösung beaufschlagt. Der Beton muss
auch den Anforderungen nach DIN EN 1338
Anhang D gerecht werden. Das heißt, der in
der Verkehrsfläche liegende Beton muss der
Betondruckfestigkeitsklasse C35/45 entspre-
chen. Für Bauteile nach -GZ 692 darf
außerdem nur hochwertiger Beton nach DIN
4281 mit einem Wasserzementwert < 0,5
verwendet werden. Des Weiteren sind für die
Zusammensetzung des Betons mit beson-
deren Eigenschaften die Anforderungen der
DIN 1045:1988-7 und die Betongüte XF4 ein-
zuhalten, um dem Frostangriff mit und ohne
Taumittel gerecht zu werden.

Für Produkte nach        -GZ 692 gilt selbst-
verständlich auch der obligatorische Praxis-
test: Die Produkte müssen sich über 12 Mo-
nate in der Verkehrsfläche bewähren. Frü-
hestens nach positivem 12-monatigem Pra-
xistest – also inklusive Sommer- und Winter-
halbjahr – wird das Gütezeichen         -GZ 692
erteilt.

Zuverlässige Qualität 
für Sommer und Winter

Produkte nach       -GZ 692 gewährleisten
heute und in Zukunft, auch bei widrigen Um-
ständen wie zum Beispiel Frost-Tau-Wech-
sel-Beanspruchungen, die gewohnte Ver-
kehrs- und Betriebssicherheit von Schacht-
abdeckungen und Aufsätzen. Der nächste
Winter kann kommen. Mit Schachtabdeckun-
gen nach        -GZ 692 sind Sie gut gerüstet.

Mehr zum GET und zum      -GZ 692 finden 
Sie unter: www.get-guete.de

-GZ 692 sind Sie gut für den Winter ge-
rüstet. Schachtabdeckungen und Aufsätze
halten länger, sinken nicht ein und verursa-
chen weniger Geräusche.

Dank         -GZ 692 
hohe Resistenz gegen Frost und Salz

Produkte nach         -GZ 692 sind durch die ho-
hen Anforderungen der Gütesicherung gut
für den Winter gerüstet: Der Beton von Pro-
dukten nach -GZ 692, die in der Ver-
kehrsfläche liegen, muss hohe Anforderun-
gen erfüllen. Der Beton durchläuft 28 Frost-
Tau-Wechsel Prüfungen. Zudem wird die
Betonprüffläche mit einer 3 % NaCl Trink-

Frostschäden an Straße und Abdeckung

Abgeplatzter Beton an Schachtabdeckung 
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Gut ist, was              ist !
Als Gütegemeinschaft steht GET für höchste Qualität, Sicherheit und Zuverlässigkeit. 

GET-Mitglieder sind führende Hersteller der Entwässerungstechnik, Fachverbände, Prüfinstitute und 
weitere, anerkannte Fachkreise.

Geprüft ist, was            hat !
GET vergibt die folgenden RAL Gütezeichen:

www.3a-wassertechnik.de www.aco-tiefbau.de www.fuchs-beton.de www.loro.de www.mall.info

www.meierguss.de www.fbr.dewww.sita-bauelemente.de www.aguss.dewww.wet-kg.de

www.hamburg-messe.de www.sat.lga.de
Überwachungsgemeinschaft 
Entwässerungstechnik im GET

Mitglieder:
AST Germann, Umweltschutz GmbH
Baufeld-Oel GmbH
IFG – Diez
Fronert Abwassertechnik
TÜV Rheinland LGA Products GmbH

Prüf-Nord
Rolla & Stoll Abwassertechnik GmbH
Manfred Roos GbR
Stoll Abwassertechnik GmbH
Umweltberatung Dipl.Ing R. Winkelhardt KG

Starke Partner für hohe Qualitätsstandards:
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Get the GET-Kompakt-Info! Möchten Sie regelmäßig das GET-Kompakt-Info haben? Dann senden Sie uns eine email an info@fv-get.de 


